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1 Einleitung

In der Vergangenheit hat sich die Vorgehensweise bei der Softwareentwicklung stark verändert. Große monolithische Programme wurde von Client/Server-Entwicklungen zurückgedrängt. Die klassische Client/Server-Entwicklung hat sich ebenfalls weiterentwickelt. Dabei spielen modernere Architekturen wie 3-Tier bzw. N-Tier eine große Rolle, bei denen User-Interfaces, Kommunkationsschicht und Server-Module voneinander entkoppelt werden. Die Kommunikationsschicht wird dabei auch als Middleware bezeichnet, die es ermöglicht, daß Client- und Server-Komponenten in verteilten IT-Strukturen zusammenarbeiten können. Dies hat zu dem Begriff der Software-Komponenten geführt. Bekannte Middleware-Architekturen sind unter anderem CORBA von der OMG und COM von Microsoft.

Das PSI (Process System Interface) bildet ebenfalls eine Middleware, die es erlaubt verteilte Anwendungen zu erstellen.

Systemübersicht

Das PSI ist ein Tool mit dem verteilte Anwendungen in einer heterogenen IT-Struktur erstellt werden können. Eine verteilte PSI-Anwendung setzt sich aus einer Reihe von PSI-Komponenten zusammen, die über asynchrone Nachrichten in Form eines Message-Passing-Systems miteinander kommunizieren.

1.1 PSI-Komponenten

PSI-Komponenten sind einzelne unabhängige Software-Module, die mit anderen PSI-Komponenten mittels Nachrichten kommunizieren. Jede PSI-Komponente hat eine definierte Schnittstelle, in der festgelegt wird welche Services die PSI-Komponente bearbeiten kann.

 Bei der Kommunikation zweier PSI-Komponenten sendet eine Komponente in der Rolle des Clients eine Nachricht an eine andere Komponente, die dadurch die Rolle des Servers annimmt. Die Nachricht enthält Informationen über den Service, der in der Server-Komponente ausgeführt werden soll. Die Nachricht wird vom der Server-Komponente bearbeitet und das Ergebnis wird der Client-Komponente mitgeteilt. Die Rolle von Client- und Server-Komponente bezieht sich temporär nur auf den betrachteten Ablauf der einzelnen Nachricht inklusive Ergebnis und kann je nach Aufbau der Anwendung jederzeit wechseln.

1.2 PSI-Kommunikation

Die Kommunikation zwischen PSI-Komponenten erfolgt mittels asynchroner Nachrichten. Dabei werden Request-Nachrichten von einer Client-Komponente an eine Server-Komponente gesendet. Nachdem die Server-Komponente den Request bearbeitet hat, wird eine Response-Nachricht mit dem Ergebnis an die Client-Komponente übermittelt. Für die Dauer der Bearbeitung wird der Request überwacht und Ablaufstörungen werden sowohl der Client- als auch der Server-Komponente gemeldet.

Durch die asynchrone Kommunikation wird sichergestellt, das Client-Komponenten bei einem Request nicht blockierend auf die Response warten müssen. Jede PSI-Komponente kann zu einem Zeitpunkt beliebig viele Request zu anderen unterschiedlichen PSI-Komponenten aktiv haben.

1.3 Kontroll-Requests

Client-Komponenten können spezielle Kontrollrequests an eine Server-Komponente senden. Diese Requests können beliebig lange am Server verweilen bevor er sie durch das Senden der Response beendet werden. Dadurch entsteht eine permanente Verbindung (Hot-Link) zwischen Client und Server. Sie werden z.B. zur Überwachung von einzelnen PSI-Komponenten benutzt. Fällt eine der beiden beteiligten PSI-Komponenten aus oder die Kommunikationsverbindung zwischen ihnen ist gestört, werden sie automatisch darüber informiert und können entsprechend reagieren.

Dieser Mechanismus kann auch benutzt werden um einzelne Objekte innerhalb der Server-Komponente zu überwachen. Durch diese Technik werden resourcenintensive Polling-Verfahren überflüssig.

Außerdem ist es der Server-Komponente möglich zu einem Kontrollrequest beliebig viele Status-Meldungen an die Client-Komponente zu senden ohne dass der eigentlich Hot-Link beendet wird. Durch diese Form der Kommunikation lassen sich auf einfache Art und Weise bspw. Monitorfunktionalitäten zu einzelnen Objekten realisieren.

Sichtbarkeitsebenen im PSI

Im PSI werden mehrere Sichtbarkeitsebenen unterschieden. Durch die Sichtbarkeitsebenen  können PSI-Komponenten bestimmen, welche anderen PSI-Komponenten Zugriff auf sie haben.

1.4 PSI-Bereiche

Die unterste Sichtbarkeitsebene stellen PSI-Bereiche dar. Ein PSI-Bereich wird in der Regel durch einen Rechner (Server, Workstation, Embedded-System, ...) dargestellt. Alle PSI-Komponenten innerhalb eines PSI-Bereiches können direkt miteinander ohne Einschränkung kommunizieren.

PSI-Komponenten aus unterschiedlichen PSI-Bereichen können nicht direkt miteinander kommunizieren. Dazu werden PSI-Broker-Module benötigt, die mehrere PSI-Bereiche zu einer PSI-Domain miteinander verbinden.
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Abbildung 1           Aufbau eines PSI-Bereiches

1.5 PSI-Domain

Eine PSI-Domain setzt sich aus mehreren PSI-Bereichen zusammen. Sie wird von einem PSI-Domain-Broker kontrolliert, der irgendwo im IT-Netzwerk aktiviert ist. Alle PSI-Bereiche die innerhalb dieser PSI-Domain mitarbeiten wollen, melden sich mittels eines lokalen Brokers bei dem Domain-Broker an.

Damit PSI-Komponenten aus verschiedenen PSI-Bereichen innerhalb der PSI-Domain zusammenarbeiten können, haben PSI-Komponenten die Möglichkeit sich als Domain-Public-Komponente in der Domain anmelden. Alle PSI-Komponten, die sich innerhalb der PSI-Domain als Domain-Public-Komponente angemeldet haben, können von jeder PSI-Komponente innerhalb der Domain direkt angesprochen werden.
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Abbildung 2          Aufbau einer PSI- Domain
1.6 PSI-Interdomain

Die nächste Ebene bildet die PSI-Interdomain. Sie wird von einem PSI-Interdomain-Broker kontrolliert, der irgendwo im IT-Netzwerk gestartet wird. Beim PSI-Interdomain-Broker melden sich alle PSI-Domain-Broker an, die mit ihrer PSI-Domain innerhalb der PSI-Interdomain mitarbeiten wollen.

Damit PSI-Komponenten aus einer PSI-Domain mit PSI-Komponenten aus einer anderen PSI-Domain zusammenarbeiten können, haben PSI-Komponente die Möglichkeit sich als Interdomain-Public-Komponente innerhalb der Interdomain zu registrieren. Alle PSI-Komponten, die sich innerhalb der PSI-Interdomain als Interdomain-Public-Komponente angemeldet haben, können von jeder PSI-Komponente innerhalb der Interdomain direkt angesprochen werden.
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Abbildung 3          Aufbau einer PSI-Interdomain

Eine PSI-Komponente, die sich nur Domain-Public innerhalb ihrer PSI-Domain angemeldet hat, kann nicht direkt von PSI-Komponenten aus anderen PSI-Domains angesprochen werden.

Die Nutzung der verschiedenen Sichtbarkeitsebenen in einer verteilten PSI-Anwendung lässt sich je nach Anforderung konfigurieren. Eine PSI-Anwendung kann somit

· im einfachsten Fall aus einer einzelnen PSI-Komponente bestehen, die gar nicht oder nur mit sich selbst kommuniziert.

· aus einem PSI-Bereich auf einem Rechner, bei der mehrere PSI-Komponeneten lokal zusammenarbeiten.

· aus einer PSI-Domain, bei der mehrere PSI-Bereiche mit ihren PSI-Komponenten zusammenarbeiten.

· aus einer PSI-Interdomain, die mehrere PSI-Domain mit ihren PSI-Bereichen und deren PSI-Komponenten zusammenführt.

1.7 Routing

Beim Senden eines Request von einer Client-Komponente an eine Server-Komponente ermittelt das PSI automatisch wo sich die Server-Komponente befindet. Der Client selbst benötigt dabei keinerlei Information über die aktuelle Lokation der Server-Komponente.

Ist die gewünschte Server-Komponente nicht vorhanden oder nicht erreichbar, erhält die Client-Komponente automatisch eine entsprechende Response. Die Requests werden vom PSI nicht gespeichert und zu einem späteren Zeitpunkt automatisch neu durchgeführt (kein Store-and-Forward). 

Weitere Eigenschaften

· Das PSI ist für eine Reihe von Betriebssystemen verfügbar:

· Windows 3.x, 9x, NT, ME, 2000, CE (Beta-Version)

· UNIX (Linux, SunOS, AIX, Sinix, HPUX, …)

· OS/2

· NetWare

· QNX

· VxWorks

· VRTX

· PSI-Komponenten lassen sich sehr einfach auf andere Betriebssysteme portieren.

· Eine verteilte PSI-Anwendung lässt sich einfach über mehrere IT-Plattformen skalieren.

· Es existieren automatische Fallback-Mechanismen beim Ausfall von Broker-Modulen (Warm-StandBy).

· Das PSI arbeitet bei der Kommunikation im Netzwerk je nach Bedarf und Konfiguration mit den LAN-Protokollen TCP/IP und/oder IPX/SPX.

· Beim Einsatz in heterogenen IT-Strukturen werden primitive Verfahren zur Format-Konvertierung (Big-/Little-Endian) angeboten. Externe Konvertierungsverfahren können eingebunden werden. Ein IDL-Compiler existiert nicht.





















































I:\_MCC\DOC\FISCHER\7267\PSI Kurzbeschreibung.doc

C.Fischer / 09.10.2001 / Seite 3 von 1

_1045394795.ppt




Client/

Server













PSI-Bereich





Client



Server





Server











Request

Request

Request

Response

Response

Response



Zwischen-

  ergenisse








_1045395077.ppt


SM = Shared-Memory



Local

Broker



Domain-

Public-

Server



Lokaler

Broker



Domain-

Public-

Server



Lokaler

Broker



Domain

Broker







Server



Client

PSI-Bereich 3





Client



Server

PSI-Bereich 2









Client



Server

PSI-Bereich 1

PSI- Domain





















SM

TCP/IP

IPX/SPX








_1045380552.ppt




















Domain

Broker



















Domain

Broker

PSI-Domain 3





Domain

Broker





PSI-Domain 2





Inter-

Domain

Broker

PSI-Domain 1

Interdomain











Bereich 2

Bereich 3

Bereich 1

Bereich 2

Bereich 3

Bereich 1

Bereich 2













Bereich 1








































